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Vorwort 
 

Seit ersten August 2013 hat jedes Kind mit Vollendung des ersten Lebensjahres einen Rechtsanspruch auf 
Förderung in einer Kindertageseinrichtung oder in der Kindertagespflege. Im Rahmen seiner Gesamtverantwortung 
kommt der Landkreis Neumarkt seiner Verpflichtung nach und unterstützt die kreisangehörigen Städte, Märkte und 
Gemeinden mit einer umfangreichen Jugendhilfeplanung. 

Mit der vorliegenden Auswertung über den Stand der Kindertagesbetreuung werden den Planungsverantwortlichen 
Instrumentarien an die Hand gegeben, die Wohnortgemeinden der Landkreisbürger attraktiv für Familien zu 
gestalten und ihnen passgenaue Unterstützung für ihre Belange im Sinne der Kinderbetreuung anzubieten.  

Für die Auswahl eines Wohnortes sprechen vermehrt nicht nur eine günstige Verkehrslage und entsprechende 
Wohnraumqualität, sondern immer häufiger auch der Wunsch und die Forderung nach einer bedarfsgerechten 
Unterstützung für die vielfältigen Belange von Erziehung, Bildung und Betreuung von Kindern. Um die 
kreisangehörigen Städte, Märkte und Gemeinden hier tatkräftig zu unterstützen legt der Landkreis mit seiner 
Jugendhilfeplanung großen Wert auf Auswertung der erfassbaren Daten auf Gemeindeebene. So kann 
gewährleistet werden, dass jede Kommune für sich tätig werden und auf die Belange der Bürger und Bürgerinnen 
vor Ort eingehen kann.  

 

 

 

 

Willibald Gailler 

Landrat 
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I. Einleitung 

Der vorliegende Bericht fasst eine Vielzahl an Daten rund um die Kindertagesbetreuung im Landkreis 
Neumarkt i. d. Oberpfalz zusammen. Um die Städte, Märkte und Gemeinden bei der Bewertung ihres 
Angebotes zu unterstützen, wurden die Ergebnisse  soweit dies möglich war - sowohl auf Ebene des 
Landkreises als auch auf Ebene der kreisangehörigen Gemeinden differenziert aufbereitet. Durch diese 
Vorgehensweise kann gewährleistet werden, dass jede Kommune für sich die Planungshoheit  die ihr 
selbstverständlich obliegt  behält und entsprechend im Sinne ihrer Bürgerinnen und Bürger handeln kann. 
Mit der Bereitstellung dieses Datenwerkes kommt der Landkreis Neumarkt i. d. Oberpfalz seiner Verpflichtung 
im Rahmen seiner Gesamtverantwortung durch die Jugendhilfeplanung nach.  

Möglichkeiten der Tagesbetreuung von Kindern, während Abschnitt III ausgewählte gesetzliche Grundlagen 
thematisiert. Im Anschluss an die Daten zur Geburtenentwicklung (siehe Abschnitt IV) werden unter Abschnitt 
V die Ergebnisse einer im Mai 2013 durchgeführten Befragung in den Gemeindeverwaltungen 
zusammengefasst. Neben den Angaben zur Anzahl der Betreuungsplätze je Gemeinde, zu den gemeindlichen 
Bedarfserhebungen, den Berechnungen zum Anteil betreuter Kinder in verschiedenen Altersgruppen u.a. sind 
hier auch Daten zu Angeboten der Ferien- und Notfallbetreuung, zur Trägerlandschaft, zu Defizitverträgen 
sowie zu interkommunalen Kooperationen im Bereich Kindertagesbetreuung zu finden. Ebenfalls enthalten 
sind die Ergebnisse einer moderierten Veranstaltung mit Trägern von Kindertagesstätten (siehe Abschnitt VI), 
die im Juli 2013 von der Jugendhilfeplanung organisert wurde. Im Rahmen dieser Zusammenkunft wurden die 
Trägervertreter über den Stand der Jugendhilfeplanung informiert. Den Vertretern wurde damit ein Forum für 
einen gegenseitigen Austausch und die Gelegenheit geboten, Probleme aus Trägersicht zum Thema 
Kindertagesbetreuung anzusprechen. 

Abschnitt VII stellt die Situation der Kindertagesbetreuung für das Betreuungsjahr 2013/14 auf Ebene des 
Landkreises Neumarkt dar. Hier kann u.a. bei der Auswertung des Anteiles der betreuten Kinder nach 
Altersgruppen nachgelesen werden, dass im Betreuungsjahr 2013/14 im gesamten Landkreis 23,4% aller 
unter 3-jährigen Kinder oder 37% der Grundschulkinder betreut werden/wurden. Ausgewiesen wurden u.a. 
auch der Anteil der Kinder mit Migrationshintergrund und der Anteil der Kinder mit Behinderung nach 
Einrichtungsarten. Berechnet wurden die durchschnittlichen Schließtage aller Einrichtungen, die 
durchschnittlichen wöchentlichen Betriebszeiten, die durchschnittlichen Elternbeiträge sowie die 
durchschnittlichen Kosten für das Mittagessen in den Einrichtungen. Weitere Auswertungen rund um die 
Qualität der Betreuung in den Einrichtungen sind am Ende dieses Abschnittes zu finden. Die Ergebnisse einer 
Veranstaltung mit LeiterInnen von Kindertagesstätten (Stand Juni 2014)  ebenfalls Bestandteil der 
Jugendhilfeplanung im Teilbereich Kindertagesstätten  wurden in Abschnitt VIII zusammengefasst. 

Im letzten und umfangreichsten Abschnitt dieses Berichtes wurde der Großteil der gewonnen Daten 
differenziert auf der Ebene der einzelnen kreisangehörigen Städte, Märkte und Gemeinden. Hier kann je 
kreisangehöriger Gemeinde (Stand Betreuungsjahr 2013/14) u.a. jeweils der Anteil der betreuten Kinder nach 
Altersgruppen und unterschieden nach Betreuungsformen oder die Anzahl der betreuten Kinder außerhalb 
der Heimatgemeinden nachgelesen werden. Für jede einzelne Einrichtung wird ausgewiesen, wie viele Kinder 
wie lange betreut werden, wie viele Schließtage es gibt, wie hoch die Elternbeiträge sind, wie viele Kinder mit 
Migrationshintergrund betreut werden, welche Aufnahmeregelungen und Buchungsvorgaben es gibt u.a.m. 
Insbesondere unter dem Aspekt der Qualität der Betreuung in den Einrichtungen wird pro Einrichtung der 
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Anstellungsschlüssel aufgelistet. Zusammengefasst wurden hierzu auch die Angaben aus den Einrichtungen 
zu Elternangeboten und Elternmitwirkungsmöglichkeiten, zum Einbezug der Eltern in Öffnungs- und 
Schließzeiten, zur Eingewöhnung der Kinder, zur Kinderbeobachtung, zu Qualitätssicherung, zu den Formen 
der Zusammenarbeit mit den Schulen und zu Fortbildungen. Diese Zusammenschau der Daten ermöglicht ein 
Gesamtbild der Kindertagesbetreuung vor Ort, nicht nur für die weitergehende Bedarfsplanung, sondern auch 
auf qualitativer Ebene. Das Anliegen dieser differenzierten Datenanalyse ist es, die Kommunen soweit als 
möglich bei ihrer mittelbaren Arbeit vor Ort zu unterstützen.  

Auf eine Bewertung im Sinne von Handlungsempfehlungen wurde vorerst verzichtet, da diese Auswertung auf 
die Unterschiedlichkeit der Kommunen abzielt und den Handelnden vor Ort lediglich das notwendige Rüstzeug 
an die Hand geben möchte. Mithilfe einer Arbeitsgruppe aus Experten im Bereich Kindertagesbetreuung 
werden im Anschluss an die Veröffentlichung dieses Berichtes jedoch konkrete Maßnahmeempfehlungen von 
Seiten der Jugendhilfeplanung des Landkreises erarbeitet. 

 
 
II. Planungsgegenstand 
Gegenstand des vorliegenden Zwischenberichtes zur Jugendhilfeplanung im Teilbereich Kindertagesbetreuung ist 
die Situation der Betreuung von Kindern im Alter von 0 bis 10 Jahren im Landkreis Neumarkt i. d. Oberpfalz. Die 
Inhalte dieser Planung orientieren sich an den im BayKiBiG beschriebenen Angebotsformen zur außerschulischen 
Betreuung. Dies sind Kinderkrippen, Kindergärten, Horte, altersgemischte Kindertagesstätten (Kinderhäuser) und 
Kindertagespflege. 

 Kinderkrippen sind familienunterstützende Kindertageseinrichtungen, in der Kinder unter 3 Jahren von 
pädagogischem Fachpersonal betreut werden.  

 Kindergärten sind Kindertageseinrichtungen, deren Angebot sich überwiegend an Kinder im Alter von 3 Jahren 
bis zur Einschulung richtet. Manche Kindergärten nehmen aber auch Kinder unter 3 Jahren und Schulkinder 
zur Betreuung im Anschluss an den Schulunterricht auf. 

 Horte sind familienunterstützende Kindertageseinrichtungen, deren Angebot sich überwiegend an Schulkinder 
richtet. In einem Kinderhort werden Grundschulkinder und ältere Schulkinder bis längstens zum vollendeten 14. 
Lebensjahr im Anschluss an den Unterricht sowie in den Ferien betreut.  

 Altersgemischte Kindertagesstätten oder Häuser für Kinder sind Kindertageseinrichtungen, deren Angebot 
sich an Kinder verschiedener Altersgruppen richtet. In diesen Einrichtungen können Kinder aller Altersstufen 
bis zwölf Jahre gemeinsam betreut werden.  

Generell setzt eine regelmäßige Bildung, Erziehung und Betreuung nach Baykibig Art. 2 voraus, dass die 
überwiegende Zahl der Kinder über einen Zeitraum von mindestens einem Monat die Kindertageseinrichtung 
durchschnittlich mindestens 20 Stunden pro Woche besucht.  

Integrative Kindertagesstätten (vgl. Baykibig Art. 2 Absatz 3) sind alle oben genannten Einrichtungen, die von bis 
zu einem Drittel mindestens aber von drei behinderten oder von Behinderung bedrohten Kindern besucht werden.  

Tagespflege ist die Bildung, Erziehung und Betreuung von Kindern durch eine qualifizierte und vom Jugendamt 
anerkannte Tagespflegeperson im Umfang von durchschnittlich mindestens 10 Stunden wöchentlich pro Kind in 
geeigneten Räumlichkeiten. In einer Tagespflege betreut eine Tagespflegeperson maximal 5 gleichzeitig 
anwesende (fremde) Kinder. Betreut werden die Kinder in der Regel im Haushalt der Tagespflegeperson oder in 
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anderen geeigneten Räumlichkeiten. In einer sog. Großtagespflegestelle betreuen 2 Tagespflegepersonen 
maximal 8 gleichzeitig anwesende Kinder in dafür geeigneten Räumen. Ist eine der beiden Tagespflegepersonen 
eine qualifizierte pädagogische Fachkraft (mindestens mit Ausbildung als Erzieher/-in), können maximal 10 
gleichzeitig anwesende Kinder betreut werden.  

 

Außerdem wurden die schulischen Angebote Mittagsbetreuung und gebundene Ganztagsbetreuung mit in die 
Jugendhilfeplanung aufgenommen. 
 
Mittagsbetreuung: Die Mittagsbetreuung ist ein Angebot, dass sich an Schüler/innen der Grund- und 
Förderschulen richtet. Die Mittagsbetreuung wird nicht in den Ferienzeiten angeboten. Dieses Angebot wird im 
Landkreis Neumarkt in drei Formen vorgehalten:  

a) Mittagsbetreuung bis etwa 14:00 Uhr 
Die Mittagsbetreuung reicht vom Ende des stundenplanmäßigen Vormittagsunterrichts (in der Regel also 
frühestens ab 11:00 Uhr) bis etwa 14:00 Uhr. Sie soll möglichst an allen, mindestens jedoch an vier Schultagen 
der Unterrichtswoche stattfinden und sich nahtlos an den stundenplanmäßigen Vormittagsunterricht anschließen. 
Die Anfertigung von Hausaufgaben ist auf freiwilliger Basis möglich, wenn geeignete Arbeitsplätze zur Verfügung 
stehen. 

b) verlängerte Mittagsbetreuung bis mindestens 15:30 Uhr 
Die verlängerte Mittagsbetreuung muss bis mindestens 15:30 Uhr angeboten werden. Für die verlängerte 
Mittagsbetreuung gelten die Voraussetzungen der Mittagsbetreuung gemäß Nr. A). Zusätzlich ist eine verlässliche 
Hausaufgabenbetreuung vorzusehen. 

c) verlängerte Mittagsbetreuung mit erhöhter Förderung 
Es gelten die Bedingungen gemäß b). Zusätzlich muss 

 eine verlässliche Hausaufgabenbetreuung stattfinden, 
 eine verlängerte Betreuungszeit bis grundsätzlich 16:00 Uhr gewährleistet sein, 
 Gelegenheit zu einem Mittagessen gegeben werden 
 sowie vom Träger ein mit der Schulleitung abgestimmtes pädagogisches Konzept für die 

Betreuungsangebote vorgelegt werden. 
Darüber hinaus ist in einem zeitlichen Umfang von mindestens vier Zeitstunden pro Woche ein Lern- und 
Förderangebot, ein musisch-kreatives Angebot oder ein Sport- und Bewegungsangebot für die Gruppe 
einzurichten. Letztere Voraussetzung muss nicht erfüllt sein, wenn die Gruppe an einer Förderschule eingerichtet 
ist. 
 
Ganztagsbetreuung: Die gebundene Ganztagsschule für Kinder in den Klassen 1 bis 4 an Grundschulen bietet 
bis mindestens 15:00 Uhr (Montag bis Donnerstag, Freitag 13:00 Uhr) eine Betreuung im rhythmisierenden 
Wechsel von Unterricht, individueller Förderung, musischen Angeboten, Unterstützung bei den Hausaufgaben und 
Mittagstisch.  
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III. Ausgewählte gesetzliche Grundlagen 

1. Zur Bedarfsplanung 

Kommunen obliegt Planungsverantwortung  Die Kommunen sind für die rechtzeitige Bereitstellung und den 
Betrieb von Plätzen in Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege zuständig (Art. 5 BayKiBiG, 
Sicherstellungsgebot). Sie tragen die Planungs- und davon abgeleitet auch die Finanzierungsverantwortung für die 
hierzu erforderlichen Betreuungsangebote. Zur Feststellung des Bedarfs haben die Gemeinden die Bedürfnisse 
der Eltern und ihrer Kinder zu erheben und den festgestellten Bedarf regelmäßig zu aktualisieren. Einrichtungen, 
die diesem Bedarf entsprechen, haben Anspruch auf Feststellung der Bedarfsnotwendigkeit. Daraus leiten sich 
förderrechtliche Konsequenzen ab. 

Gemeinden müssen Subsidiaritätsprinzip beachten  Die Gemeinden haben dabei den Subsidiaritätsgrundsatz 
(§ 4 SGB VIII, Art. 4 Abs. 3 BayKiBiG) zu beachten. Soweit Kindertageseinrichtungen in gleichermaßen geeigneter 
Weise wie von einem kommunalen Träger auch von freigemeinnützigen Trägern betrieben werden können, sollen 
die Gemeinden von eigenen Maßnahmen absehen. Ebenso ist das sogenannte Wunsch- und Wahlrecht der Eltern 
zu berücksichtigen, wonach Leistungsberechtigte das Recht haben, zwischen Einrichtungen und Diensten 
verschiedener Träger zu wählen (§ 5 SGB VIII, Art. 7 Abs. 1 Satz 1 BayKiBiG). 

Überörtliche Planung der Träger der öffentlichen Jugendhilfe  Unberührt von der örtlichen Bedarfsplanung ist 
die in § 80 SGB VIII vorgesehene überörtliche Planung der Träger der öffentlichen Jugendhilfe. Benachbarte 
kreisangehörige und kreisfreie Gemeinden sowie Landkreise sollen ihre Planungen auf einander abstimmen. 
Gemeinden sollen bei dem Ausbau bzw. Betrieb von Kindertageseinrichtungen möglichst auch die Wege der 
kommunalen Zusammenarbeit beschreiten. 
 
 
2. Zuständigkeit 

Gesamtverantwortung bei den Landkreisen und kreisfreien Städten  Die Gemeinden entscheiden über den 
örtlichen Bedarf an Plätzen in Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege. Die Gesamtverantwortung 
für die Versorgung mit Plätzen in Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege tragen die Träger der 
öffentlichen Jugendhilfe (Landkreise und kreisfreie Städte). Die betroffenen Gemeinden und Gemeindeverbände 
sollen bei der Bedarfs- und Maßnahmeplanung zusammenwirken. 
 
 
3. Gastkinder 

Wunsch- und Wahlrecht der Eltern  Eltern haben das Recht zwischen Einrichtungen der Kinderbetreuung und 
Angeboten der Kindertagespflege zu wählen und Wünsche hinsichtlich der Gestaltung zu äußern. Dieses 
sogenannte Wunsch- und Wahlrecht (Art. 5 SGB VIII) kennt keine Gemeinden- oder Landkreisgrenzen. Nach 
dieser bundesgesetzlichen Regelung können z.B. Eltern ihre Kinder grundsätzlich auch in Einrichtungen außerhalb 
ihres Wohnsitzes anmelden (sogenannte Gastkinder). Eltern können somit gezielt Angebote in Anspruch nehmen, 
die ihren pädagogischen Vorstellungen entsprechen. Bei diesen Gastkindverhältnissen sieht das BayKiBiG 
Ausgleichsregelungen zur Finanzierung zwischen der Aufenthaltsgemeinde des Kindes und dem betroffenen 
Träger vor. 
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4. Kommunale Zusammenarbeit 

Um Synergieeffekte zu erzielen und um Haushaltsmittel wirtschaftlich und sparsam einzusetzen, sollen die 
Kommunen eng zusammenarbeiten. Der Landesgesetzgeber hat daher im BayKiBiG auf diese Option mehrmals 
hingewiesen. So sollen Gemeinden bei Einrichtungen mit überörtlichem Einzugsbereich zusammenarbeiten (Art. 5 
Abs. 2). Ergänzend sollen die Träger der öffentlichen Jugendhilfe diesen Prozess unterstützen (Art. 8 Abs. 2). Die 
Träger der öffentlichen Jugendhilfe sollen ihrerseits die Gemeinden bei der Jugendhilfeplanung einbeziehen (Art. 
6 Abs. 2). Schließlich sind die Verwaltungsgemeinschaften und Zweckverbände ausdrücklich in Art. 3 Abs. 2 als 
kommunale Träger benannt. 
 
 
5. Kindbezogene Förderung 

Die staatliche Förderung von Plätzen in allen Kindertageseinrichtungen und in Tagespflege im Sinne des Art. 2 
BayKiBiG erfolgt kindbezogen an die Gemeinden. Die Gemeinden bringen denselben Betrag aus eigenen Mitteln 
auf. Der jährliche staatliche Förderbetrag an die Gemeinden errechnet sich aus dem Produkt des Basiswertes mit 
dem Qualitätsbonus, dem Buchungszeit- und Gewichtungsfaktor. Der Qualitätsbonus ist nur Teil des staatlichen 
Förderanteils und nicht Gegenstand der kommunalen Förderung. 
 
Basiswert  Der einheitlich festgelegte und dynamisierte Basiswert wird für eine Buchung von über 3 bis 4 Stunden 
geleistet. Der Basiswert für die Abschläge des Abrechnungszeitraums 2013/2014 beträgt 929,26 Euro. Der 
Basiswert wird jährlich durch das Bayerische Staatsministerium für Arbeit und Sozialordnung, Familie und Frauen 
anhand der Entwicklung der Personalkosten angepasst und bekannt gegeben. Durch Multiplikation mit dem 
Buchungszeit bzw. Gewichtungsfaktor verändert sich der Förderbetrag. 
 
Qualitätsbonus (Basiswert plus)  Zur Bemessung des staatlichen Förderanteils wurde der Qualitätsbonus für 
Kindertageseinrichtungen eingeführt. Durch die Einführung des Qualitätsbonus wird es dem Freistaat Bayern 
ermöglicht, seinen Förderanteil im Rahmen der kindbezogenen Förderung zu erhöhen, ohne gleichzeitig neue 
finanzielle Verpflichtungen für die Gemeinden zu begründen. Gleichzeitig werden Träger und Gemeinden bei der 
Qualitätsentwicklung unterstützt. Der Qualitätsbonus wurde erstmalig im Zuge der Verbesserung des 
förderrelevanten Mindestanstellungsschlüssels von 1:11,5 auf 1:11 eingeführt. 
Der Qualitätsbonus ist dynamisch gestaltet, d.h. er wird entsprechend dem Basiswert jährlich angepasst. 
 
Buchungszeit und Buchungszeitfaktor  Mit den Zeitfaktoren wird der unterschiedlichen Dauer der Betreuung 
der Kinder Rechnung getragen. Einrichtungen mit langen Betreuungszeiten erhalten höhere Fördermittel. 
Die Buchungszeit gibt den von den Eltern (Personensorgeberechtigten) mit dem Träger der Einrichtung 
vereinbarten Zeitrahmen an, den das Kind regelmäßig in der Einrichtung verbringt. Wechselnde Buchungszeiten 
werden auf den Tagesdurchschnitt bei einer 5-Tage-Woche umgerechnet. 
 
In § 19 AVBayKiBiG sind folgende Buchungszeitfaktoren geregelt: 

Für Kinder unter drei Jahren und Schulkinder 
 0,5 für eine Buchungszeit von mehr als einer bis einschließlich zwei Stunden 
 0,75 für eine Buchungszeit von mehr als zwei bis einschließlich drei Stunden 
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Für alle Kinder 
 1,25 für eine Buchungszeit von mehr als vier bis einschließlich fünf Stunden 
 1,50 für eine Buchungszeit von mehr als fünf bis einschließlich sechs Stunden 
 1,75 für eine Buchungszeit von mehr als sechs bis einschließlich sieben Stunden 
 2,00 für eine Buchungszeit von mehr als sieben bis einschließlich acht Stunden 
 2,25 für eine Buchungszeit von mehr als acht bis einschließlich neun Stunden 
 2,50 für eine Buchungszeit von mehr als neun Stunden. 

 
Durch die Buchung von Zeiträumen ergibt sich ein flexibler Zeitrahmen von 5 Stunden in der Woche für Bring- und 
Holvorgänge. Träger sollten keine festen Bring- und Holzeiten vorgeben, weil das die Flexibilität der Eltern 
einschränkt. Die Träger sollten außerhalb einer Kernzeit grundsätzlich unterschiedliche Bring- und Holzeiten 
tolerieren. Tägliche Strichlisten oder einen sonstigen Kontrollaufwand sieht das BayKiBiG nicht vor. 
 
Gewichtungsfaktoren 
Die Gewichtungsfaktoren wurden eingeführt, um dem erhöhten Betreuungsaufwand für integrative 
Betreuungsaufgaben sowie für den Mehraufwand durch die Betreuung von Kindern bestimmter Altersgruppen 
gerecht zu werden. Es werden folgende Gewichtungsfaktoren zugrunde gelegt: 

 1,3 für Kinder mit nichtdeutschsprachiger Herkunft 
 4,5 für Kinder mit (drohender) Behinderung 
 2,0 für Kinder unter 3 Jahren 
 1,0 für Kinder von 3 Jahren bis zum Schuleintritt 
 1,2 für Kinder ab dem Schuleintritt 

Es gilt stets der höchste Gewichtungsfaktor. Bei den "pädagogischen Gewichtungsfaktoren" (1,3 und 4,5) handelt 
es sich nicht um eine Einzelfallförderung, d.h. von der erhöhten Förderung profitiert nicht nur das betroffene Kind, 
sondern die gesamte Einrichtung. So profitieren in einer Einrichtung mit hohem Ausländeranteil alle Kinder von der 
dadurch ermöglichten intensivierten Integrationsarbeit. 
Bei integrativen Einrichtungen im Sinne des Art. 2 Abs. 3 BayKiBiG kann der Gewichtungsfaktor von 4,5 im 
Einzelfall erhöht werden, sofern eine Zusatzkraft zu finanzieren ist. 
 
 
6. Sonderförderung für eingruppige Einrichtungen 

Kindergärten, die das einzige Angebot in einer Gemeinde oder einem Gemeindeteil darstellen und weniger als 25 
Kinder aufweisen, obwohl sie von der Altersöffnung Gebrauch gemacht und kein Kind abgewiesen haben, wird auf 
Antrag eine Sonderförderung gewährt. Bei dieser Sonderförderung wird der Basiswert plus für die durchschnittliche 
Buchungszeit der Kinder mit dem Gewichtungsfaktor 1,0 für 25 Kinder bei Zugrundelegung eines 
Gewichtungsfaktors von 1,0 gewährt. Kindergärten, die weniger als 10 aber mehr als 6 Kinder aufweisen, erhalten 
die Sonderförderung entsprechend für 10 Kinder, sofern die Betreuung durch eine Fachkraft sichergestellt und 
durch regelmäßige Mitarbeit eines Elternteils ergänzt wird. 
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7. Senkung der Kindergartengebühren 

Seit dem Kindergartenjahr 2013/14 bzw. seit September 2013 werden die Eltern im Kindergartenjahr vor der 
Einschulung um 100,00 Euro monatlich entlastet. 100 Euro entsprechen dem durchschnittlichen Elternbeitrag für 
sechs bis sieben Stunden täglicher Betreuung in Bayern. Sollte der Zuschuss unter der Beitragshöhe der Eltern 
liegen, müssen die Eltern die Differenz aufzahlen; liegt der Zuschuss über dem Beitrag, verbleibt der Überschuss 
bei den Einrichtungen. 
 
 
8. Pädagogisches Personal und Anstellungsschlüssel 

In jeder Kindertageseinrichtung muss die Bildung, Erziehung und Betreuung der Kinder durch pädagogische 
Fachkräfte sichergestellt sein. Pädagogische Fachkräfte sind Personen mit einer umfassenden fachtheoretischen 
und fachpraktischen sozialpädagogischen Ausbildung, die durch einen in- oder ausländischen Abschluss 
mindestens auf dem Niveau einer Fachakademie nachgewiesen wird. Das pädagogische Personal muss bei 
Aufnahme der Tätigkeit in einer förderfähigen Kindertageseinrichtung über die zur Erfüllung der Bildungs- und 
Erziehungsziele erforderlichen deutschen Sprachkenntnisse verfügen.Fachkräfte in Leitungsfunktionsrollen sollen 
über ausreichend praktische Erfahrung verfügen und an einer Fortbildung für Leitungskräfte teilgenommen haben. 
Pädagogische Ergänzungskräfte für die Betreuung von Kindern aller Altersgruppen sind Personen mit einer 
mindestens zweijährigen, überwiegend pädagogisch ausgerichteten, abgeschlossenen Ausbildung. 
Der Anstellungsschlüssel besagt, wie viele regelmäßige Betreuungsstunden von Kindern auf eine Arbeitsstunde 
des pädagogischen Personals entfallen. Mit Wirkung ab dem 1. September 2012 wurde der förderrelevante 
Mindestanstellungsschlüssel von 1:11,5 auf 1:11,0 verbessert. Empfohlen wird ein Anstellungsschlüssel von 1:10. 
Die in den Anstellungsschlüssel eingerechnete Arbeitszeit des pädagogischen Personals verteilt sich auf 
unmittelbare und mittelbare Tätigkeiten. Unmittelbare Tätigkeit ist die pädagogische Arbeit mit den Kindern. 
Mittelbare Tätigkeit ist der Teil der pädagogischen Arbeit der Leiterin oder des Leiters und der pädagogischen 
Fach- und Ergänzungskräfte, der neben den Betreuungszeiten der Kinder, aber in Umsetzung von Gesetzen, 
Verordnungen, den Bayerischen Bildungsleitlinien und dem Bayerischen Bildungs- und Erziehungsplan erbracht 
wird. 
 
9. Integration 

Kinder mit Behinderung und solche, die von einer Behinderung bedroht sind, sollen in Kindertageseinrichtungen 
nach Möglichkeit gemeinsam mit Kindern ohne Behinderung betreut und gefördert werden, um ihnen eine 
gleichberechtigte Teilhabe am gesellschaftlichen Leben zu ermöglichen. Das pädagogische Personal hat die 
besonderen Bedürfnisse von Kindern mit Behinderung und von Kindern mit drohender Behinderung bei seiner 
pädagogischen Arbeit zu berücksichtigen 
Kindertageseinrichtungen sollen die Integrationsbereitschaft fördern und Kinder aus Familien mit 
Migrationshintergrund zur Integration befähigen. Für Kinder aus Familien mit Migrationshintergrund, die über keine 
oder unzureichende Deutschkenntnisse verfügen, sowie für Kinder mit sonstigem Sprachförderbedarf ist eine 
besondere Sprachförderung sicherzustellen. Das pädagogische Personal hat die besonderen Bedürfnisse von 
Kindern mit Sprachförderbedarf bei seiner pädagogischen Arbeit zu berücksichtigen. 
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Hospitation  der Lehrer(in) in 
der Einrichtung 

Hospitation der Erzieher/innen) 
in der Schule 

Gegenseitiger Besuch von 
Lehrkräften und Erzieher/innen) 

Teilnahme von 
Erziehung(innen) an 
Lehrerkonferenzen 

Gemeinsame Veranstaltungen 

Gemeinsame Projekte 

Gemeinsame Einzelberatung 
von Erziehungsberechtigten 

Angaben zu sonstige Formen 
der Zusammenarbeit 
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Unterrichtsbesuch der 
Kindergartenkinder 

Mitwirkung von Erzieher(innen) 
am Tag der Schulaufnahme 

Gemeinsame 
Informationsveranstaltungen zur 
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Besuche der Schulkinder im 
Kindergarten 
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Plätze 
 (lt. Betriebserlaubnis) 

Betreute Kinder 

davon U 3 Kinder 
(%-Anteil an betreuten Kindern) 

davon Schulkinder  
(%-Anteil an betreuten Kindern) 

davon Migrantenkinder 
(%-Anteil an betreuten Kindern)  

davon behinderte Kinder 
(%-Anteil an betreuten Kindern)  

Öffnungszeiten 

Betreute Kinder bis zu 5 
Stunden 

Betreute Kinder von >5 bis 6 
Stunden 

Betreute Kinder >6 bis 7 
Stunden 

Betreute Kinder > 7 bis 8 
Stunden  

Betreute Kinder > 8 Stunden 

Anzahl Schließtage im 
Betreuungsjahr 

Elternbeiträge bei einer 
Buchungszeit > 5 bis 6 

Stunden67

Elternbeiträge bei einer 
Buchungszeit > 6 bis 7 

Stunden68

Geschwisterermäßigung? 

Kosten für Mittagessen (soweit 
angeboten) 

Anzahl Kinder, die 2013/14 
nicht aufgenommen werden 

konnten
Anzahl der doppelt belegten 

Plätze 
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Plätze 
 (lt. Betriebserlaubnis) 

Betreute Kinder 

davon U 3 Kinder 
(%-Anteil an betreuten Kindern) 

davon Schulkinder  
(%-Anteil an betreuten Kindern) 

davon Migrantenkinder 
(%-Anteil an betreuten Kindern)  

davon behinderte Kinder 
(%-Anteil an betreuten Kindern)  

Öffnungszeiten 

Betreute Kinder bis zu 5 
Stunden 

Betreute Kinder von >5 bis 6 
Stunden 

Betreute Kinder >6 bis 7 
Stunden 

Betreute Kinder > 7 bis 8 
Stunden  

Betreute Kinder > 8 Stunden 

Anzahl Schließtage im 
Betreuungsjahr 

Elternbeiträge bei einer 
Buchungszeit > 5 bis 6 

Stunden97

Elternbeiträge bei einer 
Buchungszeit > 6 bis 7 

Stunden98

Geschwisterermäßigung? 
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Stunden 

Betreute Kinder von >5 bis 6 
Stunden 

Betreute Kinder >6 bis 7 
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Anzahl Schließtage im 
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Kosten für Mittagessen (soweit 
angeboten) 

Anzahl Kinder, die 2013/14 
nicht aufgenommen werden 

konnten
Anzahl der doppelt belegten 

Plätze 

Anstellungsschlüssel 

Ki
nd

er
kr

ip
pe

n 

Ki
nd

er
kri

pp
e 

Ra
pp

elk
ist

e 
24

 
14

 
all

e 
en

tfä
llt 

21
,4%

 
0,0

%
 

7:
25

-1
6:

05
 

50
,0%

 
21

,4%
 

0,0
%

 
0,0

%
 

28
,6%

 
26

 
 

 
ja 

 
0 

0 
k.A

. 

Ki
nd

er
gä

rte
n 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. 
Jo

ha
nn

es
 

75
 

81
 

13
,6%

 
0,0

%
 

2,5
%

 
1,2

%
 

7:
15

-1
4:

00
 

9,9
%

 
77

,8%
 

12
,3%

 
0,0

%
 

0,0
%

 
22

 
72

 
 

ja 
 

0 
k.A

. 
1:1

0,5
0 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g 
Ob

er
wi

es
en

ac
ke

r 
50

 
48

 
8,3

%
 

0,0
%

 
2,1

%
 

0,0
%

 
7:

00
-1

4:
10

 
39

,6%
 

0,0
%

 
37

,5%
 

22
,9%

 
0,0

%
 

26
 

 
 

ja 
en

tf. 
0 

0 
1:1

0,5
0 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 

Ra
pp

elk
ist

e 
50

 
34

 
0,0

%
 

0,0
%

 
47

,1%
 

11
,8%

 
7:

25
-1

6:
05

 
27

,1%
 

10
,4%

 
14

,6%
 

4,2
%

 
43

,8%
 

26
 

 
 

ja 
 

0 
0 

1:1
0,8

0 

Ki
nd

er
ho

rte
 

en
tfä

llt 

             
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

10
1  M

on
atl

ich
e E

lte
rn

be
iträ

ge
 di

e z
wö

lfm
al 

im
 Ja

hr
 er

ho
be

n w
er

de
n.

 
10

2  M
on

atl
ich

e E
lte

rn
be

iträ
ge

 di
e z

wö
lfm

al 
im

 Ja
hr

 er
ho

be
n w

er
de

n.
 



25
4 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

Au
fn

ah
m

er
eg

elu
ng

en
 (B

etr
eu

un
gs

jah
r 2

01
3/1

4)
 

Au
fna

hm
e g

an
zjä

hr
ig?

 
Au

fna
hm

e m
it 

 
W

ie 
vie

le 
Ki

nd
er

 ko
nn

ten
 ni

ch
t 

au
fge

no
mm

en
 w

er
de

n?
 

(W
ar

tel
ist

e)
 

An
za

hl 
de

r d
op

pe
lt b

ele
gte

n 
Pl

ätz
e 

W
ie 

vie
le 

Ki
nd

er
 au

s a
nd

er
en

 
Ko

mm
un

en
 w

ur
de

n a
ufg

en
om

me
n?

 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
ja 

en
tfä

llt 
0 

0 
1 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

ja 
en

tfä
llt 

0 
0 

2 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

ja 
en

tfä
llt 

0 
0 

7 

 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

Bu
ch

un
gs

vo
rg

ab
en

? 
(B

etr
eu

un
gs

jah
r 2

01
3/1

4)
 

tag
ew

eis
e B

uc
hu

ng
 m

ög
lic

h?
 

An
za

hl 
de

r K
ind

er
 in

 di
es

er
 K

ate
go

rie
 

Tä
gli

ch
e M

ind
es

tbu
ch

un
gs

ze
it?

 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
ne

in 
en

tfä
llt 

>5
-6

 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

ja 
2 

>4
-5

 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

ja 
1 

>4
-5

 

 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

Ki
nd

er
 m

it 
be

so
nd

er
em

 F
ör

de
rb

ed
ar

f (
Be

tre
uu

ng
sja

hr
 20

13
/14

) 

Ki
nd

er
 m

it 
Sp

ra
ch

pr
ob

lem
en

, 
nic

htd
eu

tsc
h-

sp
ra

ch
ige

r E
lte

rn
 

da
vo

n V
or

sc
hu

l-
kin

de
r, 

de
re

n 
De

uts
ch

ke
nn

tni
ss

e 
bis

 zu
r 

Ei
ns

ch
ulu

ng
 

ve
rb

es
se

rt 
we

rd
en

 
mü

ss
en

 

Be
hin

de
rte

 K
ind

er
 

ge
m.

 § 
53

 S
GB

 
VI

II 

An
za

hl 
se

eli
sc

h 
be

hin
de

rte
r K

ind
er

 
na

ch
 § 

35
a S

GB
 

XI
I 

An
za

hl 
Ki

nd
er

 m
it 

sp
ez

iel
len

 K
ra

nk
-

he
ite

n (
z.B

. A
DH

S,
 

Ep
ile

ps
ie,

 B
lut

er
, 

Di
ab

ete
s) 

Ki
nd

er
, d

ie 
ein

er
 

Sp
ra

ch
för

de
ru

ng
 

be
dü

rfe
n (

 un
d 

nic
ht 

in 
de

r 1
. 

Sp
alt

e a
ufg

efü
hr

t 
sin

d)
 

An
za

hl 
vo

m 
Sc

hu
l-

be
su

ch
 zu

rü
ck

ge
-

ste
llte

r K
ind

er
 

Mo
bil

e s
on

de
r-

pä
da

go
gis

ch
e 

Hi
lfe

 vo
rh

an
de

n?
 

(ja
/ne

in)
 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
0 

0 
1 

0 
0 

4 
0 

ja 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

1 
1 

0 
0 

0 
8 

1 
ja 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

4 
2 

4 
0 

0 
0 

0 
ja 

 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

Mo
bi

lie
 so

nd
er

pä
da

go
gi

sc
he

 H
ilf

e?
 (B

etr
eu

un
gs

jah
r 2

01
3/1

4)
 

ja 
/ n

ein
? 

Er
fah

ru
ng

en
? 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
ja 

se
hr

 gu
te 

Er
fah

ru
ng

en
: U

nte
rst

ütz
un

g/B
er

atu
ng

 vo
n E

lte
rn

 un
d E

rzi
eh

er
inn

en
, F

ör
de

ru
ng

 de
r K

ind
er

 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

ja 
MS

H 
ist

 ni
ch

t m
eh

r w
eg

 zu
 de

nk
en

; E
lte

rn
 un

d M
ita

rb
eit

er
 gr

eif
en

 ge
rn

e a
uf 

die
se

s A
ng

eb
ot 

zu
rü

ck
 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

ja 
se

hr
 gu

t; U
nte

rst
ütz

un
g i

n v
iel

en
 B

er
eic

he
n 

 



25
5 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

El
te

rn
ar

be
it 

un
d 

El
te

rn
m

itw
irk

un
gs

m
ög

lic
hk

eit
en

 / i
nf

or
m

at
ive

 A
ng

eb
ot

e f
ür

 d
ie 

El
te

rn
 (B

etr
eu

un
gs

jah
r 2

01
3/1

4)
 

Jährlich neuer Elternbeirat 
(ja /nein)? 

En
tw

ick
lu

ng
sg

es
pr

äc
he

? 

So
ns

tig
e I

nfo
rm

ati
on

s- 
un

d M
itw

irk
un

gs
an

ge
bo

te 
für

 E
lte

rn
? 

Wie oft finden 
Entwicklungsgespräche in 

der gesamten 
Kindergartenzeit statt? 

Wann finden 
Entwicklungs-gespräche 

statt? 

un
d /

 bz
w.

 
 

nach der 
Eingewöhnung 

im 2. Jahr 

Übertrittsgespräch 
vor der Schule 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
ja 

mi
nd

. 3
x 

zu
sä

tzl
. n

ac
h B

ed
ar

f  
El

ter
na

be
nd

e, 
El

ter
nb

rie
fe,

 E
lte

rn
be

fra
gu

ng
en

, E
lte

rn
be

ira
tss

itz
un

ge
n, 

Au
sh

an
g d

er
 

W
oc

he
np

län
e, 

Inf
ow

an
d, 

Mi
tw

irk
un

g b
ei 

Fe
ste

n u
nd

 F
eie

rn
, E

lte
rn

 br
ing

en
 si

ch
 be

i P
ro

jek
ten

 
/ A

ng
eb

ote
n m

it e
in 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

ja 
2x

 jä
hr

lic
h 

k.A
. 

- 
- 

- 
El

ter
na

be
nd

e; 
Au

sw
ah

l d
er

 T
he

me
n u

nd
 R

efe
re

nte
n, 

ge
me

ins
am

e O
rg

an
isa

tio
n v

on
 F

es
ten

 
un

d F
eie

rlic
hk

eit
en

, A
us

flü
ge

 un
d A

kti
on

en
 m

it E
lte

rn
, A

us
hä

ng
e, 

Te
lef

on
ate

, T
ür

- u
nd

 
An

ge
lge

sp
rä

ch
e, 

El
ter

nb
rie

fe,
 E

lte
rn

ca
fe;

  

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

ja 
1 b

is 
2x

 
jäh

rlic
h 

ab
 O

kt/
No

v 
- 

El
ter

nb
rie

fe,
 / E

lte
rn

br
ief

e d
ur

ch
 E

lte
rn

be
ira

t, A
us

hä
ng

e i
m 

Ei
ng

an
gs

be
re

ich
 un

d v
or

 je
de

r 
Gr

up
pe

, E
lte

rn
ab

en
de

, F
es

te 
un

d F
eie

rn
 

 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

Ei
nb

ez
ug

 d
er

 E
lte

rn
 in

 d
ie 

Pl
an

un
g 

vo
n 

Öf
fn

un
gs

- u
nd

 S
ch

lie
ßz

eit
en

? 
(B

etr
eu

un
gs

jah
r 2

01
3/1

4)
 

du
rch

 sc
hr

iftl
ich

e B
ed

ar
fsu

mf
ra

ge
n 

du
rch

 A
nh

ör
un

g d
es

 E
lte

rn
be

ira
tes

 
du

rch
 B

ed
ür

fni
sa

bfr
ag

en
 be

i d
er

 A
nm

eld
un

g 
du

rch
 an

de
re

 F
or

me
n 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
ja 

ja 
ja 

ne
in 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

ne
in 

ja 
ja 

ne
in 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

ne
in 

ja 
ja 

ne
in 

 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

W
ie 

wi
rd

 d
ie 

Ei
ng

ew
öh

nu
ng

 g
es

ta
lte

t?
 (B

etr
eu

un
gs

jah
r 2

01
3/1

4)
 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
Di

e E
ing

ew
öh

nu
ng

 be
gin

nt 
be

re
its

 m
it A

ufn
ah

me
ge

sp
rä

ch
e, 

de
m 

Inf
or

ma
tio

ns
ab

en
d f

ür
 di

e n
eu

en
 E

lte
rn

 un
d d

em
 B

es
uc

hs
tag

 fü
r d

ie 
ne

ue
n K

ind
er

. D
ie 

Mo
na

te 
Se

pt/
Ok

tob
er

 st
eh

en
 

gr
un

ds
ätz

lic
h u

nte
r d

em
 T

he
ma

 E
ing

ew
öh

nu
ng

sz
eit

: A
ng

eb
ote

 un
d A

kti
vit

äte
n s

ind
 da

ra
uf 

ab
ge

sti
mm

t. D
ie 

Ki
nd

er
 w

er
de

n i
n A

bs
pr

ac
he

 m
it d

en
 E

lte
rn

 g
es

taf
fel

t a
ufg

en
om

me
n. 

Di
e 

Ei
ng

ew
öh

nu
ng

 (V
er

we
ild

au
er

 de
s K

ind
es

 / d
er

 E
lte

rn
 in

 de
n e

rst
en

 T
ag

en
) w

ird
 in

div
idu

ell
 m

it d
en

 E
lte

rn
 ab

ge
sti

mm
t;  

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

Sc
hn

up
pe

rta
ge

 im
 V

or
jah

r; 
er

ste
r T

ag
 fü

r n
eu

e K
ind

er
 ge

sta
ffe

lt, 
an

fan
gs

 nu
r s

tun
de

nw
eis

er
 B

es
uc

h/ 
z.T

. m
it E

lte
rn

 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

Ki
nd

er
ga

rte
ng

ru
pp

en
: d

ie 
El

ter
n b

ek
om

me
n b

ei 
de

r A
nm

eld
un

g e
ine

n i
nd

ivi
du

ell
en

 1.
 K

ind
er

ga
rte

nta
g m

itg
ete

ilt;
 am

 er
ste

n K
ind

er
ga

rte
nta

g d
ür

fen
 di

e E
lte

rn
 un

d K
ind

er
 zu

sa
mm

en
 ca

. 1
 

St
un

de
 sc

hn
up

pe
rn

; a
m 

2. 
Ki

nd
er

ga
rte

nta
g b

lei
be

n d
ie 

Ki
nd

er
ga

rte
nk

ind
er

 da
nn

 al
lei

ne
 fü

r c
a. 

2 S
tun

de
n i

n d
er

 G
ru

pp
e;

 tä
gli

ch
e S

tei
ge

ru
ng

 de
r S

tun
de

n; 
Kr

ipp
en

gr
up

pe
: E

ing
ew

öh
nu

ng
 na

ch
 de

m 
Be

rlin
er

-M
od

ell
;  

 



25
6 

Ei
nr

ich
tu

ng
? 

An
ga

be
n 

zu
r K

in
de

rb
eo

ba
ch

tu
ng

 (B
etr

eu
un

gs
jah

r 2
01

3/1
4)

 

 
Es

 w
er

de
n f

re
ie 

Be
ob

ac
htu

ng
en

 
du

rch
ge

füh
rt 

Pe
rik

 
Se

lda
k 

Si
sm

ik 
Ko

mp
ik 

So
ns

tig
e B

eo
ba

ch
tun

gs
bö

ge
n 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
 

 
- -

 
- -

 
- -

 
 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

 
 

 
- -

 
- -

 
 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

 
 

 
- -

 
- -

 
 

 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

Qu
ali

tä
ts

sic
he

ru
ng

 (B
etr

eu
un

gs
jah

r 2
01

3/1
4)

 

W
ie 

wi
rd

 di
e K

on
ze

pti
on

 ve
rö

ffe
ntl

ich
t 

Da
tum

 de
r le

tzt
en

 
ak

tua
lis

ier
ten

 
Ko

nz
ep

tio
n 

W
elc

he
 M

aß
na

hm
en

 zu
r Q

ua
litä

tss
ich

er
un

g f
ind

en
 st

att
 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
be

i A
nm

eld
un

g f
. E

lte
rn

, A
us

ga
be

 am
 T

ag
 

de
r o

ffe
ne

n T
ür

 
Ju

l. 1
2 

El
ter

nb
efr

ag
un

ge
n, 

Mi
tar

be
ite

rg
es

pr
äc

he
, A

us
we

rtu
ng

 vo
n B

eo
ba

ch
tun

ge
n, 

Ki
nd

er
ge

sp
rä

ch
e, 

re
ge

lm
äß

ige
 

Fo
rtb

ild
un

ge
n d

es
 pä

da
go

gis
ch

en
 P

er
so

na
ls 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

Int
er

ne
t, A

us
ga

be
 an

 E
lte

rn
 

De
z. 

12
 

Jä
hr

lic
he

 E
lte

rn
um

fra
ge

; z
we

i-w
öc

he
ntl

ich
e R

efl
ex

ion
 im

 G
ru

pp
en

-/G
ro

ßt
ea

m,
 (T

ea
m-

)F
or

tbi
ldu

ng
; r

eg
elm

äß
ige

 
Mi

tar
be

ite
rg

es
pr

äc
he

; J
ah

re
srü

ck
bli

ck
 m

it E
lte

rn
be

ira
t u

nd
 T

rä
ge

r 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

Int
er

ne
t 

Se
p. 

13
 

Jä
hr

lic
he

 E
lte

rn
be

fra
gu

ng
en

, A
us

we
rtu

ng
 vo

n S
eld

ak
, S

ism
ik,

 P
er

ik;
 M

ita
rb

eit
er

ge
sp

rä
ch

e, 
Zie

lve
re

inb
ar

un
gs

ge
sp

rä
ch

e, 
Mi

tar
be

ite
rb

eu
rte

ilu
ng

 (L
eis

tun
gs

be
we

rtu
ng

) 
 

Ei
nr

ich
tu

ng
? 

Fo
rm

en
 d

er
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
m

it 
Sc

hu
len

 (H
or

te
) (

Be
tre

uu
ng

sja
hr

 20
13

/14
) 

Hospitation  der Lehrer(in) in 
der Einrichtung 

Hospitation der Erzieher/innen) 
in der Schule 

Gegenseitiger Besuch von 
Lehrkräften und Erzieher/innen) 

Teilnahme von 
Erziehung(innen) an 
Lehrerkonferenzen 

Gemeinsame Veranstaltungen 

Gemeinsame Projekte 

Gemeinsame Einzelberatung 
von Erziehungsberechtigten 

Angaben zu sonstige Formen 
der Zusammenarbeit 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
- 

- 
k.A

. 
- 

Ge
me

ins
am

e E
ra

rb
eit

un
g u

nd
 W

eit
er

en
tw

ick
lun

g d
es

 E
ins

ch
ulu

ng
sv

er
fah

re
ns

, g
em

ein
sa

me
 P

lan
un

g d
er

 
Ak

tiv
itä

ten
 fü

r K
ind

er
ga

rte
n-

/ u
nd

 S
ch

ulk
ind

er
 (U

nte
rri

ch
tsb

es
uc

h, 
Sc

hu
lha

us
ra

lle
y),

 ge
me

ins
am

e 
Er

ar
be

itu
ng

 de
r I

nh
alt

e/-
ab

lau
f d

es
 In

for
ma

tio
ns

ab
en

d f
ür

 di
e E

lte
rn

 de
r S

ch
ula

nfä
ng

er
 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

- 
- 

Di
e Z

us
am

me
na

rb
eit

 m
it d

er
 G

ru
nd

sc
hu

le 
ist

 vi
els

eit
ig 

un
d g

es
tal

tet
 si

ch
 fü

r u
ns

er
e V

or
sc

hu
lki

nd
er

 st
ets

 
ab

we
ch

slu
ng

sre
ich

. 
Int

eg
ra

tiv
kin

de
rg

ar
ten

 R
ap

pe
lki

ste
, V

elb
ur

g 
- 

- 
- 

ke
ine

 A
ng

ab
e 

 



25
7 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

Be
m

er
ku

ng
en

 (B
etr

eu
un

gs
jah

r 2
01

3/1
4)

 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
ke

ine
 A

ng
ab

e 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

ke
ine

 A
ng

ab
e 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

ke
ine

 A
ng

ab
e 

 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

Fo
rm

en
 d

er
 Z

us
am

m
en

ar
be

it 
m

it 
Sc

hu
len

 - 
nu

r f
ür

 K
in

de
rg

är
te

n 
(B

etr
eu

un
gs

jah
r 2

01
3/1

4)
 

Unterrichtsbesuch der 
Kindergartenkinder 

Mitwirkung von Erzieher(innen) 
am Tag der Schulaufnahme 

Gemeinsame 
Informationsveranstaltungen zur 

Einschulung 

Stellungnahme des 
Kindergartens zur Frage der 

Schulaufnahme 

Besuche der Schulkinder im 
Kindergarten 

Angeben zu sonstige Formen 
der Zusammenarbeit 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
ke

ine
 A

ng
ab

e 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

- 
ke

ine
 A

ng
ab

e 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

wi
e d

ie 
let

zte
n K

iga
-Ja

hr
e b

es
uc

he
n d

ie 
Vo

rsc
hu

lki
nd

er
 im

 R
ah

me
n d

es
 V

or
sc

hu
lna

ch
mi

tta
gs

 je
we

ils
 

die
ns

tag
s d

ie 
Sc

hu
le;

 di
e K

las
se

nr
äu

me
 dü

rfe
n g

en
utz

t w
er

de
n u

nd
 di

e S
ch

ule
 ka

nn
 be

sic
hti

gt 
we

rd
en

; d
en

 
Ki

nd
er

n w
ird

 da
du

rch
 de

r Ü
be

rg
an

g v
om

 K
ind

er
ga

rte
n i

n d
ie 

Sc
hu

le 
er

lei
ch

ter
t 

 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

Be
m

er
ku

ng
en

 (B
etr

eu
un

gs
jah

r 2
01

3/1
4)

 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
ke

ine
 A

ng
ab

e 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

ke
ine

 A
ng

ab
e 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

ke
ine

 A
ng

ab
e 

 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

(B
etr

eu
un

gs
jah

r 2
01

3/1
4)

 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
Vo

rku
rse

 fü
r M

igr
an

ten
kin

de
r f

ind
en

 be
i u

ns
 ni

ch
t s

tat
t, d

a d
ie 

Ki
nd

er
 au

s a
me

rik
an

isc
he

n F
am

ilie
n s

tam
me

n u
nd

 na
ch

 de
r K

ind
er

ga
rte

nz
eit

 di
e a

me
rik

an
isc

he
 S

ch
ule

 be
su

ch
en

 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

In 
die

se
m 

Ja
hr

 si
nd

 sc
he

inb
ar

 re
ch

t w
en

ig 
St

un
de

n o
de

r/u
nd

 P
er

so
na

l d
afü

r v
or

ge
se

he
n. 

An
fan

g w
ar

 et
wa

s s
ch

wi
er

ig.
  

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

ke
ine

 A
ng

ab
e 

 



25
8 

Ei
nr

ich
tu

ng
 

W
ie 

vie
le 

Fo
rtb

ild
un

gs
ta

ge
 w

er
de

n 
in

 A
ns

pr
uc

h 
ge

no
m

m
en

? 
(B

etr
eu

un
gs

jah
r 2

01
3/1

4)
 

 
Ha

t d
ie 

Le
itu

ng
 an

 ei
ne

r F
or

tbi
ldu

ng
 fü

r L
eit

un
gs

krä
fte

 
tei

lge
no

mm
en

? 
W

ie 
vie

le 
Fo

rtb
ild

un
gs

tag
e g

ew
äh

rt 
de

r T
rä

ge
r m

ax
im

al 
pr

o 
Ja

hr
 un

d K
ra

ft?
 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
bis

 zu
 3 

Ta
ge

n p
ro

 Ja
hr

 
ja 

 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

3 T
ag

e p
ro

 Ja
hr

 
ja 

3 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

3 T
ag

e p
ro

 Ja
hr

 
ja 

3 
  

Ei
nr

ich
tu

ng
 

Ge
pl

an
te

 V
er

än
de

ru
ng

en
? 

(B
etr

eu
un

gs
jah

r 2
01

3/1
4)

 

Ki
nd

er
tag

es
stä

tte
 S

t. J
oh

an
ne

s, 
Ve

lbu
rg

 
ke

ine
 A

ng
ab

e 

Ki
Ga

 S
t.W

alb
ur

g O
be

rw
ies

en
ac

ke
r, 

Ve
lbu

rg
 

ke
ine

 A
ng

ab
e 

Int
eg

ra
tiv

kin
de

rg
ar

ten
 R

ap
pe

lki
ste

, V
elb

ur
g 

ke
ine

 A
ng

ab
e 

                     



25
9 

Gi
bt

 es
 in

 V
elb

ur
g

 
(A

nt
wo

rte
n 

lt. 
Ge

m
ein

de
be

fra
gu

ng
 M

ai 
20

13
) 

so
ns

tig
e B

etr
eu

un
gs

plä
tze

-/a
rte

n?
 

-
Sc

hli
eß

ze
ite

n e
inz

eln
er

 E
inr

ich
tun

ge
n?

 
- b

zw
. 

 

ja,
 T

ag
es

pfl
eg

e (
z.Z

t. e
in 

Ki
nd

) 
ne

in 
ne

in 

 
Gi

bt
 es

 in
 V

elb
ur

g
 

(A
nt

wo
rte

n 
lt. 

Ge
m

ein
de

be
fra

gu
ng

 M
ai 

20
13

) 

ein
e d

ur
ch

gä
ng

ige
 un

d v
er

läs
sli

ch
e F

er
ien

be
tre

uu
ng

 fü
r G

ru
nd

sc
hü

ler
/in

ne
n m

it 
 be

ru
fst

äti
ge

n E
lte

rn
? 

ein
e d

ur
ch

gä
ng

ige
 un

d v
er

läs
sli

ch
e F

er
ien

be
tre

uu
ng

 vo
n S

ch
üle

r/in
ne

n i
n w

eit
er

füh
re

nd
en

 S
ch

ule
n 

 
(ü

be
r 1

0 J
ah

re
) m

it b
er

ufs
tät

ige
n E

lte
rn

? 

ja,
 fü

r 1
. u

nd
 2.

 K
las

se
 im

 K
iga

 R
ap

pe
lki

ste
 na

ch
 R

üc
ks

pr
ac

h m
it K

iga
-L

eit
un

g m
ög

lic
h 

ne
in 

 
An

ga
be

n 
zu

 B
ed

ar
fs

er
he

bu
ng

en
 in

 V
elb

ur
g 

(A
nt

wo
rte

n 
lt. 

Ge
m

ein
de

be
fra

gu
ng

 M
ai 

20
13

) 

 
W

ur
de

 ei
ne

 B
ed

ar
fse

rh
eb

un
g 

du
rch

ge
füh

rt?
 

W
an

n w
ur

de
 di

e l
etz

te 
Be

da
rfs

er
he

bu
ng

 du
rch

ge
füh

rt 
In 

we
lch

en
 ze

itli
ch

en
 A

bs
tän

de
n 

we
rd

en
 B

ed
ar

fse
rh

eb
un

ge
n 

du
rch

ge
füh

rt?
 

W
ie 

wu
rd

e d
er

 B
ed

ar
f e

rh
ob

en
? 

Be
tre

uu
ng

 fü
r u

nte
r 3

-Jä
hr

ige
 

ja 
02

/20
12

 
ke

ine
 A

ng
ab

e 
El

ter
nb

efr
ag

un
g 

Be
tre

uu
ng

 fü
r K

ind
er

ga
rte

nk
ind

er
 

ja 
11

/20
12

 
jäh

rlic
h 

El
ter

nb
efr

ag
un

g 

Na
ch

mi
tta

gs
be

tre
uu

ng
 fü

r G
ru

nd
sc

hu
lki

nd
er

 
ja 

08
/20

08
 

all
e 5

 Ja
hr

e 
El

ter
nb

efr
ag

un
g 

Be
tre

uu
ng

 vo
n S

ch
üle

rIn
ne

n i
n d

en
 F

er
ien

 
ja 

08
/20

08
 

all
e 5

 Ja
hr

e 
El

ter
nb

efr
ag

un
g 

 
Tr

äg
er

sc
ha

ft 
de

r K
in

de
rta

ge
ss

tä
tte

n 
in

 V
elb

ur
g10

3  

ka
tho

lis
ch

er
 

Tr
äg

er
sc

ha
ft 

ev
an

ge
lis

ch
er

 
Tr

äg
er

sc
ha

ft 
om

mu
na

ler
 

Tr
äg

er
sc

ha
ft 

BR
K 

(B
ay

. R
ote

s K
re

uz
 

 
Tr

äg
er

sc
ha

ft 
GE

SA
MT

 

1 
0 

2 
0 

0 
0 

3 

    
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

10
3  A

uc
h w

en
n K

ind
er

kri
pp

en
 un

d/o
de

r K
ind

er
ho

rte
 un

ter
 de

rse
lbe

n T
rä

ge
rsc

ha
ft s

ind
, w

ie 
de

r K
ind

er
ga

rte
n, 

we
rd

en
 di

es
e a

ls 
eig

en
e E

inr
ich

tun
g(

en
) g

ew
er

tet
. 



26
0 

An
ga

be
n 

zu
m

 D
ef

izi
ta

us
gl

eic
h 

fü
r K

in
de

rta
ge

ss
tä

tte
n 

in
 fr

eig
em

ein
nü

tzi
ge

r T
rä

ge
rs

ch
af

t i
n 

Ve
lb

ur
g 

(A
nt

wo
rte

n 
lt. 

Ge
m

ein
de

be
fra

gu
ng

 M
ai 

20
13

) 

Ga
b e

s b
ei 

de
n K

ita
s i

n f
re

ige
me

inn
ütz

ige
r T

rä
ge

rsc
ha

ft i
m 

let
zte

n 
Ki

nd
er

ga
rte

nja
hr

 D
efi

zit
e?

 
W

er
de

n D
efi

zit
e v

on
 de

r G
em

ein
de

 au
sg

eg
lic

he
n?

 
W

ie 
ho

ch
 lie

gt 
de

r P
ro

ze
nta

nte
il b

eim
 

De
fiz

ita
us

gle
ich

? 
W

ie 
ho

ch
 w

ar
 D

efi
zit

 pr
o K

ind
 im

 le
tzt

en
 

Ki
ta-

Ja
hr

? 

ja,
 al

le 
Ei

nr
ich

tun
ge

n m
ac

he
n D

efi
zit

e 
ne

in 
ke

ine
 A

ng
ab

e 
 

 
Gi

bt
 es

 in
 V

elb
ur

g 
im

 B
er

eic
h 

Ki
nd

er
ta

ge
sb

et
re

uu
ng

 in
te

rk
om

m
un

ale
 K

oo
pe

ra
tio

ne
n?

 
(A

nt
wo

rte
n 

lt. 
Ge

m
ein

de
be

fra
gu

ng
 M

ai 
20

13
) 

ne
in 

 
An

m
er

ku
ng

en
 (P

ro
bl

em
e, 

Ei
ns

ch
ät

zu
ng

en
) z

um
 B

er
eic

h 
Ki

nd
er

ta
ge

sb
et

re
uu

ng
 au

s V
elb

ur
g 

(A
nt

wo
rte

n 
lt. 

Ge
m

ein
de

be
fra

gu
ng

 M
ai 

20
13

) 

ke
ine

 A
ng

ab
en

 

 


